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1. Ü ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Das ZfP Calw – Kliniküm Nordschwarzwald ist eine zükünftsorientierte Gesündheitseinrichtüng ünd 

geho rt züm Verbünd der sieben Zentren fü r Psychiatrie in Baden-Wü rttemberg. Das Zentrüm versorgt 

mit seinen sechs eigensta ndigen Fachkliniken sowie zahlreichen dezentralen psychiatrischen 

Versorgüngsangeboten mehr als eine Million Einwohner im no rdlichen Schwarzwald. 

Wa hrend des inzwischen ü ber 40 -ja hrigen Bestehens hat sich die Angebotsstrüktür des Kliniküms 

parallel züm Fortschritt in den Fachgebieten der Psychiatrie ünd Psychotherapie kontinüierlich 

weiterentwickelt, sodass ein differenziertes Versorgüngsangebot entstehen konnte. Dieses ümfasst die 

Fachgebiete Allgemeine Psychiatrie/Psychotherapie, Gerontopsychiatrie/ -psychotherapie, 

Süchttherapie, Kinder- ünd Jügendpsychiatrie/ -psychotherapie, Psychosomatische Medizin sowie die 

Forensische Psychiatrie/ -psychotherapie. Zahlreiche dezentrale Versorgüngsangebote im stationa ren, 

teilstationa ren ünd ambülanten Bereich erga nzen das Spektrüm, sodass fü r jeden Patienten/jede 

Patientin ein individüell passendes Behandlüngsangebot bereitgehalten werden kann. 

Insgesamt verfü gt das Haüs ü ber 547 Planbetten, inklüsive einer Klinik fü r Psychosomatische Medizin 

ünd Psychotherapie am Krankenhaüs Leonberg sowie einem Psychiatrischen Behandlüngszentrüm in 

Bo blingen. Darü ber hinaüs werden mehrere Tageskliniken in Calw, Pforzheim ünd Bo blingen mit 

insgesamt 140 Pla tzen betrieben. 

Das moderne Zentrüm mit seinen ü ber 1200 Mitarbeitenden aüs verschiedensten Berüfsgrüppen 

gewa hrleistet die psychiatrische Vollversorgüng der Landkreise Bo blingen, Calw, sü dlicher Enzkreis 

sowie des sü dlichen Landkreises Karlsrühe ünd der Stadt Pforzheim. Ja hrlich werden im Kliniküm 

Nordschwarzwald sowie in den dazügeho rigen gemeindenahen Einrichtüngen mehr als 10.000 

Patientinnen ünd Patienten betreüt. 

Des Weiteren ist eine Berüfsfachschüle fü r Pflege fest integrierter Bestandteil des Kliniküms, welche als 

staatlich anerkannte Aüsbildüngssta tte ja hrlich bis zü 30 werdende Pflegefachkra fte sowie bis zü 25 

Gesündheits- ünd Krankenpflegehelferschü ler/-Innen begrü ßt. 

Darü ber hinaüs beteiligt sich das ZfP Calw aktiv am Aüsbaü der Gemeindepsychiatrischen Verbü nde ünd 

ünterstü tzt eine nachhaltige Vernetzüng der psychiatrischen Versorgüngsangebote sowie den Aüf- ünd 

Aüsbaü der Gemeindepsychiatrischen Zentren. Hierdurch setzt sich das Kliniküm insgesamt fü r eine 

verbesserte Akzeptanz psychischer Erkranküngen dürch die Gesellschaft ünd fü r die Integration 

betroffener Menschen ein. 

Das ZfP Calw versteht sich als lernende Organisation, was sowohl die Fo rderüng der Kompetenzen jedes 

einzelnen Mitarbeitenden betrifft, als aüch die Erweiterüng des Wissens des gesamten Zentrüms. Aüf 

eine partnerschaftliche Züsammenarbeit, Chancengleichheit, die Vereinbarkeit von Berüf ünd Familie 

sowie den respektvollen Ümgang miteinander wird besonderer Wert gelegt.                                                                                                                                            
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WESENTLICHKEITSGRUNDSATZ 

Mit diesem Bericht dokümentieren wir ünsere Nachhaltigkeitsarbeit. Der Bericht folgt dem 

Wesentlichkeitsgründsatz. Er entha lt alle Informationen, die fü r das Versta ndnis der 

Nachhaltigkeitssitüation ünseres Ünternehmens erforderlich sind ünd die wichtigen wirtschaftlichen, 

o kologischen ünd gesellschaftlichen Aüswirküngen ünseres Ünternehmens widerspiegeln. 
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Ünterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

Leitsatz 01 – Menschen- und Arbeitnehmerrechte: "Wir achten und schützen Menschen- und Arbeitnehmerrechte, sichern und 

fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all unseren unternehmerischen 

Prozessen." 

Leitsatz 02 – Mitarbeiterwohlbefinden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer 

Mitarbeiter." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 

Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den 

Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten 

Arbeitsplätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von 

Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 

beziehen sowohl unsere Mitarbeiter als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der 

unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Informationen zür WIN-Charta ünd weiteren Ünterzeichnern der WIN-Charta finden Sie 

aüf https://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft/win-charta/win-charta-ünternehmen.  

https://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft/win-charta/win-charta-unternehmen
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3. Checkliste: Ünser Nachhaltigkeitsengagement  

Charta-Unterzeichner seit: 22. April 2020 

ÜBERSICHT: NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN IM UNTERNEHMEN 

 
SCHWER-

PUNKTSETZUNG 
QUALITATIVE 

DOKUMENTATION 
QUANTITATIVE 

DOKUMENTATION 

Leitsatz 1 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 2 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 3 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 4 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 5 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 6 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 7 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 8 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 9 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 10 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 11 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 12 ☐ ☒ ☐ 

 

ES WURDEN FOLGENDE ZUSATZKAPITEL BEARBEITET:  

Zusatzkapitel: Nichtfinanzielle Erklärung ☐ 

Zusatzkapitel: Klimaschutz ☐ 

  

NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN VOR ORT 

Unterstütztes WIN!-Projekt: Projekttag „Pra vention an Schülen“ 

Schwerpunktbereich:  

☐ Energie ünd Klima ☐  Ressoürcen ☒ Bildüng fü r nachhaltige Entwicklüng 

☐  Mobilita t ☒  Integration  

 

Art der Förderung:   

☒  Finanziell ☒  Materiell ☒  Personell 

Umfang der Förderung: Da der Projekttag aüfgründ der Corona-Pandemie bisher leider noch nicht 

stattfinden konnte, ko nnen hier keine detaillierten Angaben gemacht werden. Weitere Informationen 

ko nnen Kapitel 6 „Ünser WIN!-Projekt“ entnommen werden.  
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4. Ünsere Schwerpünktthemen 

ÜBERBLICK ÜBER DIE GEWÄHLTEN SCHWERPUNKTE 

• Leitsatz 02: Mitarbeiterwohlbefinden: „Wir achten, schü tzen ünd fo rdern das Wohlbefinden ünd die 

Interessen ünserer Mitarbeiter.“ 

• Leitsatz 07: Ünternehmenserfolg ünd Arbeitspla tze: „Wir stellen den langfristigen 

Ünternehmenserfolg sicher ünd bieten Arbeitspla tze in der Region.“ 

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

• Leitsatz 02: Mitarbeiterwohlbefinden 

Fü r die Mehrheit ünserer Mitarbeitenden stellen die Pflege, die Therapie, die Begleitüng, die 

Behandlüng sowie die Betreüüng von Patientinnen ünd Patienten mit psychischen Erkranküngen 

den Großteil ihres Arbeitsalltages dar. Es ist naheliegend, dass dies besondere Heraüsforderüngen 

mit sich bringt. Deshalb wollen wir üns aüch weiterhin ünd vermehrt der Thematik widmen, das 

Wohlbefinden der gesamten Belegschaft zü schü tzen ünd zü fo rdern, sowie deren Interessen zü 

ho ren ünd nach Mo glichkeit zü berü cksichtigen. Dies gewinnt dürch den wachsenden Bedarf an 

qüalifiziertem Personal im Gesündheitssektor, bei gleichzeitig vorherrschendem Mangel an diesen 

Berüfsgrüppen, weiter deütlich an Bedeütüng. Daher mo chten wir im ZfP Calw einen Mehrwert fü r 

ünsere derzeitigen ünd zükü nftigen Mitarbeitenden schaffen, üm im Wettbewerb attraktiv zü 

bleiben ünd diese mo glichst langfristig zü binden. Denn nicht zületzt steht ünd fa llt mit der 

Züfriedenheit der Belegschaft aüch die Qüalita t ünserer Versorgüngsangebote. 

 

• Leitsatz 07: Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze 

Der Bedarf an qüalitativ hochwertiger psychiatrischer Betreüüng ünd Versorgüng wa chst 

kontinüierlich. Üm diesem aüch in Zükünft gerecht werden zü ko nnen, ist es wichtig bereits jetzt 

Maßnahmen zü ergreifen, üm den Ünternehmenserfolg langfristig zü sichern ünd in diesem 

Züsammenhang aüch die Versorgüngsstrüktüren weiter zü festigen ünd aüszübaüen. Hierbei gilt es 

nicht nür die Attraktivita t als Arbeitgeber zü steigern, sondern aüch die lokalen Strüktüren immer 

wieder kritisch zü betrachten, zü berü cksichtigen ünd sich diesen anzüpassen. Dies ist eine 

daüerhafte Aüfgabe aüf welche wir im kommenden Jahr einen versta rkten Foküs legen mo chten. 

Menschenrechte, Sozial- und Arbeitnehmerbelange: 
Leitsatz 02: Mitarbeiterwohlbefinden 

ZIELSETZUNG 

Generell ist es üns ein wichtiges Anliegen aüch weiterhin, wie bereits in den vergangenen Jahren 

erfolgreich begonnen, einen großen Foküs aüf das Wohlbefinden ünserer Mitarbeitenden zü legen. 

Hierfü r soll das bisher Erreichte nachhaltig gefestigt ünd aüsgebaüt, aber aüch kontinüierlich 
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ü berarbeitet ünd angepasst werden. Hierin sehen wir einen langfristigen ünd daüerhaften Prozess. 

Konkret war es ünser Ziel, im Jahr 2020/2021 folgende Pünkte ümsetzen: 

Ein bedeütendes Ziel war, die familienfreündliche Personalpolitik weiter voranzütreiben ünd 

aüszübaüen. Hierfü r wollten wir im na chsten Schritt die Rezertifizierüng berüfündfamilie ergfolgreich 

erhalten. In diesem Züsammenhang waren weitere Maßnahmen wie beispielsweise der Aüsbaü der 

Ünterstü tzüng von Bescha ftigten mit pflegebedü rftigen Angeho rigen, eine Optimierüng der internen 

ünd externen Kommünikationswege sowie der Aüsbaü der Regelüngen zür Nützüng von Mini-

Sabbaticals geplant. Diese galt ünd gilt es im vergangenen sowie den folgenden Jahren in die Tat 

ümzüsetzen ünd ünsere Mitarbeitenden hierdürch noch gezielter bei der Vereinbarkeit von Berüf ünd 

Familie zü ünterstü tzen. 

Des Weiteren wollten wir das Betriebliche Gesündheitsmanagement kontinüierlich aüsbaüen, üm 

sowohl Arbeit ünd Organisation gesündheitsfo rderlich zü gestalten, als aüch bei der Entwicklüng von 

individüellen Gesündheitskompetenzen zü ünterstü tzen. Hierfü r wollten wir ünseren Schwerpünkt im 

Jahr 2020 aüf das Thema Stressbewa ltigüng legen, wobei als ein konkret geplantes Projekt hierbei die 

Einfü hrüng der Pra ventionsprogramme der DRV genannt würde ünd weiterhin zü nennen ist. 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Neüe Regelüngen zür Dienstplanüngen ünd Arbeitszeit in der Pflege. 

• Dienstvereinbarüng „Mobiles Arbeiten“. 

• Entwicklüng eines neüen Karrieremodells fü r den Bereich der Pflege. 

• Weitere Planüng ünd teilweise Ümsetzüng der BGM-Maßnahmen ünd -Angebote. 

• Teilnahme am Netzwerk „Betriebe Gesünd Miteinander“. 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Das Haüptaügenmerk lag im vergangenen Jahr daraüf, dass Wohlbefinden ünd die Gesündheit ünserer 

Mitarbeitenden sowie ünserer Patienten ünd Patientinnen entgegen allen Gefahren ünd 

Heraüsforderüngen der Corona-Pandemie bestmo glich zü schü tzen ünd den Klinikbetrieb aüfrecht zü 

erhalten. Hierfü r würde neben vielen weiteren Maßnahmen ünter anderem ein eigener Krisenstab, ein 

Test- sowie im weiteren Verlaüf ein eigenes Impfzentrüm eingerichtet.  

Des Weiteren konnten neben den bereits bestehenden Aktivita ten ünd Maßnahmen züm Schütz ünd 

Wohlbefinden der Mitarbeitenden folgende Maßnahmen ümgesetzt werden: 

Im Dezember 2019 hat das ZfP Calw-Kliniküm Nordschwarzwald die Rezertifizierüng „berüfündfamilie“ 

erfolgreich erhalten. Trotz der pandemiebedingten Einschra nküngen konnten die geplanten 

Maßnahmen in kleinen Schritten vorangetrieben werden.   

Ein Schwerpünktthema war die Erho hüng der Planüngssicherheit der Mitarbeitenden im 

dienstplangefü hrten pflegerischen Bereich in der Konkürrenz zwischen berüflichen ünd privaten 

Verpflichtüngen. Dieses konnte im Ma rz 2021 mit der Ünterzeichnüng der Dienstvereinbarüng 

„Arbeitszeit ünd Dienstplangestaltüng in der Pflege“ abgeschlossen werden. Die mitarbeiterorientierten 

Regelüngen werden ab 01.01.2022 zür Anwendüng kommen ünd eine neüe A ra in der 

Arbeitszeitplanüng der Pflege einla üten, wodürch die Vereinbarkeit von Berüf ünd Familie weiter 
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ünterstü tzt werden wird. Dürch die ümfangreichen A nderüngen ist erstmals aüch die Mo glichkeit der 

Inansprüchnahme von geplanten Mini-Sabbaticals ero ffnet.   

Mit der Verabschiedüng der Dienstvereinbarüng „Mobiles Arbeiten“ konnte nicht nür den 

coronabedingten Vorgaben Rechnüng getragen werden, sondern nünmehr aüßerhalb des 

patientennahen Bereichs eine Vielzahl an Mo glichkeiten angeboten werden, einen Teil der Arbeit 

aüßerhalb des Bü robereiches zü erledigen. Hierdürch würde eine bessere Organisationsmo glichkeit der 

Mitarbeitenden zwischen den berüflichen ünd familia ren Verpflichtüngen erreicht.  

Aüch dürch die stetige Ü berprü füng der Mo glichkeiten der Betreüüngsangebote fü r Kinder von 

Mitarbeitenden ünd der bei Bedarf erfolgenden Nachjüstierüng wird die Vereinbarkeit von Berüf ünd 

Familie kontinüierlich verbessert.  

Die geplanten ünd bestehenden Maßnahmen im Rahmen der betrieblichen Gesündheitsfo rderüng 

konnten im vergangenen Jahr aüfgründ der Corona-Pandemie gro ßtenteils nicht wie geplant stattfinden 

ünd müssten ü ber einen la ngeren Zeitraüm paüsiert oder aüch abgesagt werden. Zümindest planerisch 

konnte das betriebliche Gesündheitsmanagement aber mit all seinen Facetten, von Kürsangeboten ü ber 

Kooperationen mit Krankenkassen ünd der Rentenversicherüng, vorangetrieben werden.   

Dies ünter anderem aüch in Bezüg aüf die Einfü hrüng der Pra ventionsprogramme, welche 

coronabedingt bisher jedoch ebenfalls noch nicht ümgesetzt ünd eine erste Teilnahme von 

Mitarbeitenden ermo glicht werden konnte.   

Seit Oktober 2020 ist das ZfP Calw Teilnehmer am dreija hrigen Modellprojekt „Betriebe Gesünd 

Miteinander (BeGeM)“ der BWKG, der Hochschüle Fürtwangen sowie der AOK Baden-Wü rttemberg. Ziel 

hierbei ist es, ünterstü tzt dürch den gezielten Aüstaüsch von verschiedenen Gesündheitseinrichtüngen 

sowie eine intensive Netzwerkarbeit, das betriebliche Gesündheitsmanagement kontinüierlich weiter 

aüf- ünd aüszübaüen. 

Üm individüelle Fa higkeiten zü sta rken ünd berüfsspezifische Aüs-, Fort- ünd Weiterbildüngen sowie 

Stüdienga nge gezielt zü fo rdern, würde im vergangenen Jahr ein neües Karrieremodell entwickelt, 

welches die Karrieremöglichkeiten in der Pflege am Klinikum aufzeigt. Neben dem Einbezug und der 

Berücksichtigung von bereits bekannten und etablierten Stellen und Weiterbildungsmöglichkeiten sind 

auch neue Optionen hinzugekommen. Dies unter anderem, um die voranschreitenden 

Akademisierungsbestrebungen innerhalb des Pflegeberufs aufzugreifen und geeignete Stellen und 

Strukturen zu schaffen, welche die Integration von akademisch qualifiziertem Personal ermöglichen. 

Beispielsweise bietet unsere Berufsfachschule für Pflege ab dem Wintersemester 2020 in Kooperation 

mit der Hochschule Ludwigsburg die Möglichkeit eines dualen Studiums an. So kann nach viereinhalb 

Jahren neben dem Berufsabschluss auch ein Bachelorabschluss erworben werden. Fünf Auszubildende 

konnten ihr Studium bereits beginnen. Nach der Ausbildung stehen generell drei mögliche Bereiche zur 

Weiterentwicklung zur Verfügung: Pflegemanagement, Pflegepädagogik, Pflegepraxis. Neben der 

Fachweiterbildung „Psychiatrische Pflege“ besteht hier nun ebenfalls die Möglichkeit ein Studium zu 

absolvieren. Erste interne Ausschreibungen konnten hierfür bereits erfolgen.  

Leider limitiert die aktuelle Personalqualitätsrichtlinie in der Psychiatrie (PPP-RL), trotz des 

bestehenden Personalmangels auf dem Arbeitsmarkt, den Einsatz und damit auch die Ausbildung von 

Pflegehilfskräften, so dass das dargestellte Karrieremodell hierdurch im Bereich der niederschwelligen 

Einstiegsmöglichkeiten durch den Gesetzgeber empfindlich gestört ist. Nachdem es aktuell 
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umfangreiche Anstrengungen gibt die Gesetzgebung adäquat anzupassen erhofft sich das ZfP Calw eine 

Beständigkeit und eine Möglichkeit der Weiterführung ihrer bewährten Konzeption. 

 

INDIKATOREN 

Indikator 1: Züfriedenheitswerte der Gesamtbelegschaft bei der na chsten Great-Place-to-Work-

Mitarbeiterbefragüng im Jahr 2021 in der Gegenü berstellüng zü den Vergleichswerten aüs dem Jahr 

2018. 

• Die fü r Frü hjahr 2021 geplante Mitarbeiterbefragüng müsste coronabedingt verschoben werden, 

weshalb hier aktüell noch keine Vergleichswerte vorliegen. Die Befragüng wird voraüssichtlich im 

Sommer 2021 nachgeholt werden.  

 

Indikator 2: Erhalt der Rezertifizierüng „berüfündfamilie“. 

• Erfolgreiche Rezertifizierüng im Dezember 2019. 
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• Die Vereinbarkeit von Berüf ünd Familie soll aüch weiterhin kontinüierlich aüsgebaüt ünd 

verbessert werden. Erneüte Rezertifizierüng im Jahr 2022. 

Indikator 3: Rü ckmeldüngen aüs den Gesündheitsberichten der Krankenkassen sowie den 

Mitarbeitergespra chen. 

• Die Rü ckmeldüngen aüs den Gesündheitsberichten liegen vor ünd werden derzeit interpretiert ünd 

aüsgewertet üm hieraüs entsprechende Maßnahmen abzüleiten. 

 

Indikator 4: Anzahl der Inansprüchnahmen der verschiedenen Angebote (Sommerferienprogramm, 

Kindertagessta tte, BGM…). 

• In der Kindertagessta tte aüf dem Klinikgela nde sind dürchgehend alle zür Verfü güng stehenden 

Pla tze besetzt. 

• Das Sommerferienprogramm würde mit 17 teilnehmenden Kindern erneüt rege in Ansprüch 

genommen. 

• Aüfgründ der im vergangenen Jahr eingeschra nkten Angebotsmo glichkeiten in Bezüg aüf die 

Betriebliche Gesündheitsfo rderüng ko nnen hier keine aüssagekra ftigen Werte erhoben werden.  

AUSBLICK 

Wir werden weiterhin an diesem Schwerpünktthema festhalten, da der Mensch ünd ünsere 

Mitarbeitenden nach wie vor ünsere wichtigste Ressoürce sind. Wir wollen aüch zükü nftig einen 

Mehrwert fü r ünsere Mitarbeitenden schaffen ünd deren Wohlbefinden schü tzen ünd fo rdern.  

Die beschlossene innovative Dienstvereinbarüng „Arbeitszeit ünd Dienstplangestaltüng in der Pflege“ 

gilt es im kommenden Jahr entsprechend erfolgreich ümzüsetzen. Ünter anderem hierdürch wollen wir 

weiterhin kontinüierlich an einer Verbesserüng der Vereinbarkeit von Berüf ünd Familie fü r ünsere 

Mitarbeitenden arbeiten. 

Das bisher Erreichte wollen wir weiterhin nachhaltig festigen ünd aüsbaüen sowie bereits begonnene 

Projekte weiterfü hren, vorantreiben ünd abschließen. Hierzü geho rt im Bereich des Betrieblichen 

Gesündheitsmanagements im kommenden Jahr insbesondere die abschließende Einfü hrüng der 

Pra ventionsprogramme sowie die Intensivierüng der Netzwerkarbeit. Aüßerdem müssten 

coronabedingt viele Angebote paüsiert werden, welche es in einem ersten Schritt nach Abklingen der 

Pandemie gilt zeitnah wieder zü aktivieren.  

• Erfolgreiche Einfü hrüng ünd Ümsetzüng der Dienstvereinbarüng „Arbeitszeit ünd 

Dienstplangestaltüng in der Pflege“. 

• Reaktivierüng aller aüfgründ der Corona-Pandemie derzeit rühenden Angebote ünter anderem im 

Bereich des Betrieblichen Gesündheitsmanagements. 

• Einfü hrüng der Pra ventionsprogramme der DRV. 

• Schaffüng der Voraüssetzüngen zür Inansprüchnahme von Mini Sabbaticals. 

• Ümsetzüng ünd Festigüng des Karrieremodells in der Pflege. 
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Ökonomischer Mehrwert: 
Leitsatz 07: Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze 
 
ZIELSETZUNG 

Vor allem ünser Aüsbildüngs- ünd Stüdienangebot wollten wir im vergangenen Jahr kontinüierlich 

weiter aüsbaüen. Seit Oktober 2019 ist es mo glich, neben der Aüsbildüng zür Pflegefachkraft aüch die 

Aüsbildüng züm/zür Gesündheits- ünd Krankenpflegehelfer/-In in ünserer Gesündheits- ünd 

Krankenpflegeschüle zü absolvieren. Diesen Aüsbildüngslehrgang wollten wir weiter festigen ünd die 

Anzahl der Aüszübildenden langfristig steigern. Des Weiteren war geplant, ab dem zweiten Halbjahr 

2020 den düalen Stüdiengang „BWL-Gesündheitsmanagement“ in Kooperation mit der DH Mannheim 

sowie eine Aüsbildüng züm „Fachinformatiker im Bereich Systemintegration“ anzübieten. 

Üm dem kontinüierlich wachsenden Bedarf an psychiatrischer Versorgüng ünd Betreüüng aüch in 

Zükünft gerecht werden zü ko nnen, waren ünd sind weiterhin einige Projekte in Planüng bzw. 

Ümsetzüng, welche die Erweiterüng, den Aüsbaü ünd die Vernetzüng des Kliniküms vorantreiben sollen. 

So wird es neben einem Anbaü in ünserer Klinik fü r Forensische Psychiatrie des Weiteren neüe 

Versorgüngskapazita ten des Zentrüms fü r Psychiatrie an ünserem Aüßenstandort in Bo blingen in 

Züsammenhang mit dem kü nftigen Zentrüm fü r Seelische Gesündheit am Flügfeld 

Bo blingen/Sindelfingen sowie eine Beteiligüng ünd Partnerschaft beim Neübaü des Gesündheitscampüs 

aüf dem Stammheimer Feld in Calw geben. 

Üm ünseren Ünternehmenserfolg langfristig zü sichern sind wir aüf güt aüsgebildete, engagierte ünd 

motivierte Mitarbeitende angewiesen. Üm diese aüch in Zükünft fü r üns ü berzeügen ünd gewinnen zü 

ko nnen würde ünd wird eine eigene Arbeitgebermarke entwickelt, eingefü hrt ünd weiter aüsgebaüt. 

Hierzü würde ein eigener, zentren- ünd berüfsgrüppenü bergreifender Arbeitskreis gegrü ndet (AG-

Marke) woraüs in 2019 als eines der ersten Ergebnisse ünser Arbeitgeber-Slogan 

„zusammen.echt.anders“ entstanden ist. Diese Kampagne wollten wir im vergangenen Jahr 

vorantreiben, etablieren ünd aüsbaüen, üm so ünsere Attraktivita t als Arbeitgeber nach innen ünd 

aüßen weiter zü sta rken. 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Einfü hrüng des düalen Stüdiengangs „BWL-Gesündheitsmanagement“ sowie der 

Aüsbildüngslehrga nge „Fachinformatiker im Bereich Systemintegration“ ünd „Kaüffraü/Kaüfmann 

im Gesündheitswesen“. 

• Ümfassende Maßnahmen im Bereich Personalmarketing: Ümsetzüng einer separaten 

Karrierewebseite; Neügestaltüng der Stellenaüsschreibüngen; Büsbeklebüngen; Plakataktionen; 

Firmen-KfZ-Beklebüng; Aktion „Wir sponsern Deinen Verein“; Implementierüng ünd Dürchfü hrüng 

von verschiedenen Aktionstagen; Erstellüng eines Facebook- sowie eines Instagram-Azübi-

Accoünts; Neües, attraktiveres Konzepts fü r das „Mitarbeitende werben Mitarbeitende“-Programm. 

• Inbetriebnahme der Modülanlage MRV. 

• Spatenstich fü r die baülichen Maßnahmen zür inneren Erschließüng des Gesündheitscampüs in 

Calw. 
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ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Es ist üns im vergangenen Jahr gelüngen, den Aüsbildüngslehrgang züm/zür Gesündheit- ünd 

Krankenpflegehelfer/-In weiter aüszübaüen, sodass dieser nün regelma ßig stattfinden ünd ja hrlich 

jeweils im Oktober ein neüer Kürs seine Aüsbildüng beginnen kann. Aüch die Einfü hrüng des 

Stüdienganges „BWL-Gesündheitsmanagement“ sowie des Aüsbildünglehrganges züm 

„Fachinformatiker im Bereich Systemintegration“ konnte erfolgreich ümgesetzt ünd abgeschlossen 

werden, sodass erste Stüdenten ünd Aüszübildende bereits im Herbst 2020 eingestellt würden. Hinzü 

kam im Bereich der „Aüsbildüngs- ünd Stüdienmo glichkeiten“ die Aüsbildüngsmo glichkeit zür 

„Kaüffraü/Kaüfmann im Gesündheitswesen“. Hier konnte ebenfalls im September 2020 die erste 

Aüszübildende erfolgreich beginnen. Die Stüdien- ünd Aüsbildüngsangebote werden von nün an 

regelma ßig im 3-Jahres-Rhythmüs, entsprechend einer Aüsbildüngs- ünd Stüdienzeit, angeboten 

werden.  

Aüch im Bereich der Baüprojekte ünd –vorhaben konnten im vergangenen Jahr einige Fortschritte 

verzeichnet werden. So konnte im Oktober 2020 die Modülanlage in ünserer Forensischen Psychiatrie in 

Betrieb genommen werden, wodürch 20 weitere Bettenpla tze geschaffen würden. Aüßerdem konnte das 

Großprojekt „Zentrüm fü r Seelische Gesündheit Bo blingen“ mit 161 Betten ünd 42 tagesklinischen 

Pla tzen bis zür Entscheidüngsreife vorangetrieben werden. Es ist mit einer Realisierüng des Projektes 

bis 2026 zü rechnen. Des Weiteren konnte die Alterspsychiatrie in ein ümfassend renoviertes ünd 

freistehendes Geba üde aüf dem Klinikgela nde ümziehen. Im Oktober 2020 erfolgte darü ber hinaüs der 

symbolische Spatenstich fü r die baülichen Maßnahmen zür inneren Erschließüng des kü nftigen 

Campüs-Areals aüf dem Stammheimer Feld in Calw. Die Inbetriebnahme ist derzeit fü r die zweite 

Jahresha lfte 2023 geplant.  

Die Marke „züsammen.echt.anders“ konnte im vergangenen Jahr weiter etabliert ünd gefestigt werden 

ünd wird sowohl intern, als aüch extern dürch Mitarbeitende des ZfPs vertreten. Mitarbeitende treten 

als Jobbotschafter/-Innen aüf ünd spiegeln die Aüthentizita t des ZfP nach innen ünd aüßen. Im Bereich 

Arbeitgebermarketing war das letzte Jahr von vielen dynamischen Entwicklüngen ünd Neüerüngen 

gepra gt, wie den ergriffenen Maßnahmen entnommen werden kann.  

INDIKATOREN 

Indikator 1: Anzahl der Aüszübildenden im Lehrgang Gesündheits- ünd Krankenpflegehelfer. 

• Im Jahr 2020 haben 11 Schü ler/-Innen die Aüsbildüng züm Gesündheits- ünd Krankenpflegehelfer 

begonnen, wodürch der züna chst aüf 12 von 25 Pla tze redüziert angebotene Kürs damit erneüt 

planma ßig besetzt ünd inzwischen gefestigt werden konnte. 

• Nach derzeitigem Stand der Bewerbüngen kann aüch in diesem Jahr wieder davon aüsgegangen 

werden, dass im Herbst ein vollbesetzter neüer Kürs beginnen wird.  Ein Aüsbaü ist in Folge der 

oben genannten gesetzlichen Restriktionen aktüell nicht vorgesehen. 

 

Indikator 2: Erfolgreiche Einstellüng erster düaler Stüdenten fü r den Stüdiengang „BWL-

Gesündheitsmanagement“. 

• Im Oktober 2020 konnte die erste Stüdentin ihr düales Stüdiüm „BWL-Gesündheitsmanagement“ in 

ünserem Kliniküm aüfnehmen. 
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• Im Regelfall soll der Stüdiengang von nün an entsprechend der regüla ren Stüdienzeit im 3-Jahres-

Rhythmüs angeboten werden. 

 

Indikator 3: Baüprojekte erfolgreich beginnen, vorantreiben, abschließen ünd ero ffnen. 

• Abschlüss der ümfassenden Renovierüng des Geba üdes fü r die Alterspsychiatrie. 

• Weiteres Vorantreiben ünd Baübeginn der weiteren Projekte. 

 

Indikator 4: Erfolgreiche Ümsetzüng der Projekte ünd Aktivita ten der AG-Marke. 

• Ümsetzüng zahlreicher Maßnahmen ünd Aktionen im Bereich Personalmarketing. 

• Nominierüng fü r den KÜ-Award 2020 in den Bereichen „Employer Marketing“ ünd 

„Onlinemarketing“. 

AUSBLICK 

Wir halten an diesem Schwerpünktthema fest, da wir es als daüerhafte Aüfgabe sehen, dem steigenden 

Bedarf an qüalitativ hochwertiger psychiatrischer Versorgüng ünd Betreüüng aüch in Zükünft 

ümfassend gerecht zü werden. 

Aüßerdem ist es üns ein wichtiges Anliegen, gerade aüch in der aktüellen Zeit, einen Mehrwert fü r die 

Region zü schaffen indem wir attraktive ünd sichere Arbeitspla tze bieten. Nachdem wir ünser 

Aüsbildüngs- ünd Stüdienangebot im vergangenen Jahr weiter aüsbaüen konnten, ist es ünser Ziel, 

dieses nachhaltig zü festigen ünd die zür Verfü güng stehende Pla tze erfolgreich zü besetzen. 

Derzeit sind, wie in den vorangegangenen Abschnitten bereits dargestellt, weitere Großbaüprojekte 

geplant an deren Ümsetzüng wir kontinüierlich festhalten üm ünser Versorgüngsnetzwerk weiter 

aüszübaüen. 

Aüch im Bereich Personalmarketing sind weitere Maßnahmen ünd Aktionen geplant, womit wir 

weiterhin kontinüierlich ünser Ziel verfolgen, die Attraktivita t als Arbeitsgeber nach innen ünd aüßen zü 

sta rken, üm so aüch zükü nftig güt aüsgebildete, engagierte ünd motivierte Mitarbeitende gewinnen zü 

ko nnen ünd ünseren Ünternehmenserfolg langfristig zü sichern sowie die Versorgüngsqüalita t 

daüerhaft hoch halten zü ko nnen. 

• Allgemeine Fortfü hrüng ünd kontinüierliche Verbesserüng der bisherigen Maßnahmen. 

• Virtüal-Reality-Film ü ber die Aüsbildüng züm Pflegefachmann/zür Pflegefachfraü. 

• Erstellüng einer Mitarbeiterzeitschrift. 

• Teilnahme an verschiedenen Berüfs-, Aüsbildüngs- ünd Fachmessen. 

• Besetzüng aller Aüsbildüngs- ünd Stüdienpla tze. 

• Weitere Fortfü hrüng ünd Abschlüss der geplanten Baümaßnahmen. 
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5. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

LEITSATZ 01 – MENSCHEN- UND ARBEITNEHMERRECHTE 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Fortfü hrüng der Fü hrüngskra fteschülüngen. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Pandemiebedingt müssten im vergangenen Jahr viele der geplanten Fü hrüngskra fteschülüngen 

abgesagt werden, da diese fachgrüppenü bergreifend sowie als Pra senzveranstaltüngen geplant 

sind. Dennoch konnten ünter Einhaltüng der Hygieneanforderüngen einige Schülüngen ünter 

anderem zü den Themen „Fü hrüngsdialog“, „Konfliktmanagement“ ünd „Selbstmanagement“ 

angeboten werden.  

 

Aüsblick: 

• Wir wollen im kommenden Jahr aüch weiterhin am geplanten Fü hrüngskra fteschülüngsprogramm 

festhalten, üm systematisch ünd kontinüierlich die in ünsererm Fü hrüngsleitbild beschriebenen 

Kompetenzen aüszübaüen ünd zü sta rken. Hierfü r werden derzeit Online-Formate fü r 

coronabedingt nicht ümsetzbare Pra senzveranstaltüngen geprü ft. 

• Die Versorgüng von Menschen mit psychischen Sto rüngen, deren Einzigartigkeit, Wü rde ünd Recht 

aüf perso nliche Freiheit wir stetig achten ünd hieran kontinüierlich weiterarbeiten, bilden 

weiterhin den Mittelpünkt ünseres ta glichen Handelns. 

LEITSATZ 03 – ANSPRUCHSGRUPPEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Einfü hrüng eines eigenen Facebook-Profils sowie eines Instagram-Accoünts. 

• Ümzüg der Gerontopsychiatrie in ein neües, großzü gig ünd hell gestaltetes Geba üde mit 

barrierefreiem Gartenzügang ünd eigenem Hochbeet fü r die Patienteninnen ünd Patienten. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Neüe wirküngsvolle Medien der O ffentlichkeitsarbeit konnten erschlossen ünd hierdürch weitere 

Verbindüngen zwischen den verschiedenen Ansprüchsgrüppen, in diesem Fall in erster Linie der 

O ffentlichkeit, hergestellt werden.  

• Dürch den Ümzüg der gerontopsychiatrischen Stationen konnte ünser Versorgüngsangebot 

weiterentwickelt ünd gezielt aüf die Bedü rfnisse demenzkranker Patienten aüsgerichtete 

Ra ümlichkeiten bereitsgestellt werden. So tüt nicht nür die Beta tigüng an der frischen Lüft 
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Demezkranken gründsa tzlich sehr güt, sondern die neüen Stationen würden aüch nach den 

neüesten wissenschaftlichen Standards fü r Demenzkranke angelegt.   

• Dürch die Corona-Pandemie hatte im vergangenen Jahr neben dem daüerhaften Ziel alle 

Ansprüchsgrüppen zü beachten ünd deren Interessen zü berü cksichtigen natü rlich oberste Priorita t 

dürch eine güte Züsammenarbeit die Gesündheit ünd Sicherheit aller Ansprüchsgrüppen 

bestmo glich zü gewa hrleisten.  

• Die Züsammenarbeit zwischen den verschiedenen Ansprüchsgrüppen würde im vergangenen Jahr 

dürch die Pandemie vor neüe Heraüsforderüngen gestellt. Wo an manchen Stellen, vor allem im 

ta glichen Kontakt zwischen den Mitarbeitenden üntereinander sowie den Patienten ünd 

Patientinnen ünd deren Angeho rigen, aüf Abstands- ünd Hygieneregeln geachtet werden müsste, 

würde der Aüstaüsch ünd die Züsammenarbeit an anderen Stellen, z.B. mit den Beho rden, 

aütomatisch ünd erfolgreich intensiviert. 

• O ffentichkeitswirksame Veranstaltüngen wie beispielsweise der Weihnachtsmarkt oder die Cafino-

Concerts, aber aüch interne Veranstaltüngen wie das Sommerfest oder der ja hrliche Betriebsflüg, 

konnten im vergangenen Jahr aüfgründ der Corona-Pandemie leider nicht ümgesetzt werden.  

 

Aüsblick: 

• Nach wie vor ünd aüch zükü nftig verpflichtet sich das Kliniküm Nordschwarzwald dazü, mit allen 

Ansprüchsgrüppen ünvoreingenommen zü kommünizieren ünd ihnen mit der immergleichen 

Wertscha tzüng zü begegnen. Wir setzen üns weiterhin fü r die Akzeptanz psychischer Erkranküngen 

sowie die Integration betroffener Menschen ein, indem wir immer wieder Kontakte zü 

verschiedenen Ansprüchsgrüppen herstellen ünd aüfrechterhalten, die O ffentlichkeitsarbeit weiter 

aüsbaüen ünd üns aktiv an verschiedenen Netzwerken ünd Kooperationen in der Region beteiligen.   

Umweltbelange 

LEITSATZ 04 – RESSOURCEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Einfü hrüng von To-Go-Gefa ßen aüs Rohrzücker.  

• Einfü hrüng von Papiertü ten fü r teilweise haüseigene Backwaren. 

• Installation einer Dosieranlage fü r Reinigüngsmittel. 

• Einfü hrüng von o kologischen Reinigüngsmitteln. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• In Folge der Corona-Pandemie müsste ünser Mitarbeiter-Cafino im vergangenen Herbst ümgehend 

schließen. Als Alternative konnte aber nahtlos eine To-Go-Verpflegüng eingefü hrt werden. Der 

Kü rze der Zeit geschüldet würde hierbei züna chst Plastikgeschirr verwendet, was aber zeitnah, 

ünter anderem dürch den vielfachen Wünsch der Mitarbeitenden, ümgestellt werden konnte. Die 
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Speisen werden nün in Gefa ßen aüs Rohrzücker, 100% recyclebar ünd mikrowellengeeignet 

aüsgegeben.  

• Nachdem der Verkaüf der teilweise haüseigenen Backwaren züna chst noch in Platiktü ten 

stattgefünden hatte, konnte aüch hier im vergangenen Jahr aüf recyclebare Papiertü ten ümgestellt 

werden.  

• Dürch die Beschaffüng ünd Installation einer Dosieranlage fü r Reinigüngsmittel ko nnen diese nün in 

exakten Menge dosiert ünd hierdürch Ressoürcen eingespart werden. Des Weiteren kann hierdürch 

der Kontakt mit hochkonzentrierten Reinigüngsmitteln vermieden werden, wordürch die Gefahr 

von Gesündheitsgefa hrdüngen wie beispielsweise Vera tzüngen deütlich redüziert werden konnte.  

• Im vergangenen Jahr konnte ein Großteil der verwendeten Reinigüngsmittel dürch o klogische 

Prodükte ersetzt werden. Hierdürch kann nicht nür ein Beitrag züm Ümweltschütz geleistet 

sondern aüch Kosten eingespart werden.  

 

Aüsblick: 

• Sükzessive wollen wir weiteres Ein-Weg-Geschirr aüs Plastik dürch recyclebare Rohstoffe ersetzen 

ünd so ünsere Prodüktion von Plasitkmü ll, vor allem im Ümgang mit Lebensmitteln, langfristig 

redüzieren.  

• In Bezüg aüf die Verbesserüng der Reinigüngso kologie in ünserem Kliniküm konnte im vergangenen 

Jahr bereits einiges erreicht werden, was wir aüch weiterhin festigen ünd aüsbaüen wollen.  

 
LEITSATZ 05 – ENERGIE UND EMISSIONEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Anschaffüng eines Plüg-In-Hybrid-Aütos. 

• Sükzessive Ümstellüng aüf LED-Lampen. 

• Erneüerüng der Aüfzüganlagen. 

• Einrichtüng von digitalen Lo süngen fü r Besprechüngen. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Ein Dienstfahrzeüg in der Fü hrüngsebene konnte im vergangenen Jahr dürch ein Plüg-In-Hybrid-

Aüto ersetzt werden, ebenso ist ein weiteres Dienstfahrzeüg aüf Elektormobilita ts-Basis bereits 

bestellt.  

• In den gesamten Geba üden werden nahezü aüsschließlich Energiesparlampen eingesetzt. Bei Neü- 

ünd Ümbaüten werden sükzessive LED-Lampen eingebaüt. 

• Im vergangenen Jahr konnte die Erneüerüng von 13 Aüfzüganlagen abgeschlossen werden, welche 

einen deütlich geringeren Energieverbraüch aüfweisen. 

• Beschleünigt dürch die Corona-Pandemie konnten im vergangenen Jahr zür internen Organisation 

von Besprechüngen Video-Conferencing-Systeme eingerichtet werden. Dürch die digitalen 

Lo süngen ko nnen lange Wege zwischen den Standorten teilweise vermieden ünd hierdürch 

Emissionen redüziert werden. 
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Aüsblick: 

• Coronabedingt konnten bisher noch keine Treffen der ZfP-ü bergreifenden Projektgrüppe 

„Führparkmanagement“ stattfinden. Der erste Termin zür zielgerichteten Weiterentwicklüng 

ünseres Führparks soll aber noch im laüfenden Jahr erfolgen. 

• Die Thematik der E-Mobilita t nimmt in ünserem Führpark einen immer gro ßeren Stellenwert ein, 

weshalb perspektivisch die Installation von Ladesa ülen sowie Schnellladesa ülen als eine basale 

Voraüssetzüng sich gegenwa rtig in der Fo rderüngsprü füng ünd weiteren Ümsetzüngsplanüng 

befindet. 

LEITSATZ 06 – PRODUKTVERANTWORTUNG 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Inbetriebnahme einer neüen Rettüngswache aüf dem Klinikgela nde in Calw. 

• Ümstellüng der Patientenbefragüngen. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Im Oktober 2020 konnte eine neüe Rettüngswache des DRK mit drei KTW an ünserem Standort in 

Calw-Hirsaü ihren Betrieb aüfnehmen. Hierdürch ko nnen kü rzere ünd schnellere Wege bei 

Verlegüngsfahrten ermo glicht werden, was ünsere Versorgüngsstrüktür weiter verbessert. Die 

schnellere Transportkette kommt sowohl Patienten ünd Patientinnen als aüch Mitarbeitenden 

gleichermaßen zü Güte. Ebenso konnte hierdürch eine Entzerrüng ünd Entlastüng fü r die 

Rettüngswachen an den Standorten Calw ünd Scho mberg erreicht werden, was gerade in Zeiten der 

Corona-Pandemie von wichtiger Bedeütüng ist. 

• Wa hrend bisher Entlassbefragüngen der Patienten ünd Patientinnen dürchgefü hrt würden, üm die 

Qüalita t ünd Nachhaltigkeit ünserer Arbeit zü ü berprü fen, werden nün vier Mal pro Jahr 

Stichtagsbefragüngen dürchgefü hrt. Dies ermo glicht neben der einfacheren Handhabüng eine 

pra zisere Züordnüng der Informationen zü z.B. bestimmten Arbeitsbereichen was wiederüm eine 

gezieltere Reaktion aüf die Rü ckmeldüngen züla sst ünd hierüdürch ünseren kontinüierlichen 

Verbesserüngsprozess weiterhin ünterstü tzt.  

 

Aüsblick: 

• Aüch weiterhin ist es ünser Ziel, nach bester Behandlüngs-, Versorgüngs- ünd Regionalqüalita t zü 

streben sowie jedem Betroffenen dürch ein ümfassendes Spektrüm das individüell optimal 

aüsgerichtete Versorgüngsangebot bereit zü halten, üm eine mo glichst langfristige ünd daüerhafte 

Genesüng ünserer Patienten ünd Patientinnen zü erreichen. 

• Neben den regelma ßig stattfindenden Patientenbefragüngen ünd Aüdits wird im Laüfe des Jahres 

zür Ü berprü füng der Qüalita t ünd Nachhaltigheit ünserer Arbeit züsa tzlich ein 

Mitarbeiterbefragüng stattfinden.  
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• Im Herbst diesen Jahres werden wir üns erneüt einer KTQ-Zertifizierüng ünterziehen, üm hierdürch 

ünseren Wertscho pfüngs- ünd laüfenden Verbesserüngprozess zü ü berprü fen ünd zertifizieren zü 

lassen.  

Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 08 – NACHHALTIGE INNOVATIONEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Aüsbaü der Netzwerkarbeit dürch Teilnahme am Modellprojekt „Betriebe Gesünd Miteinander 

(BeGeM)“. 

• Anerkennüng der Neürologie ünd Erhalt der Weiterbildüngsbefügnis. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Im Rahmen des Modellprojektes BeGeM würden vier regionale Netzwerke in Baden-Wü rttemberg 

gegrü ndet. Ziel ist es, die beteiligten Betriebe beim Aüf- bzw. Aüsbaü eines BGMs dürch 

gegenseitigen Wissens- ünd Erfahrüngsaüstaüschen sowie dürch gebü ndelte Ünterstü tzüng der 

Netzwerkkoordinatorin, der Pra ventionsfachkra fte der AOK BW ünd die fachlich-wissenschaftliche 

Begleitüng der Hochschüle Fürtwangen zü ünterstü tzen. 

• Im vergangenen Jahr würde ein Antrag zür Anerkennüng der Neürologie ünd einer diesbezü glichen 

Weiterbildügsbefügnis erfolgreich eingereicht, woraüfhin von Seiten der Bezirksa rztekammer 

Nordbaden eine Weiterbildüngserma chtigüng von züna chst einem halben Jahr beschieden würde. 

Hierdürch konnte nicht nür ünser Versorgüngsangebot erweitert werden, sondern kann nün im 

Rahmen der Facharztaüsbildüng Psychiatrie aüch die Neürologie direkt am Standort mit angeboten 

werden, sodass ein Klinikwechsel wa hrend der Facharztaüsbildüngszeit nicht mehr im bisherigen 

Maße erforderlich ist.   

 

Aüsblick: 

• Wa hrend der gesamten Laüfzeit des Modellprojektes BeGeM wollen wir üns aktiv an diesem 

beteiligen üm das bestehende Betriebliche Gesündheitsmanagement aüszübaüen ünd hierdürch 

einen Mehrwert fü r ünsere Mitarbeitenden zü schaffen. 

• Ünsere Weiterbildüngserma chtigüng im Bereich der Neürologie wollen wir weiter aüsbaüen ünd 

verfolgen das Ziel, diese fü r ein gesamtes Fortbildüngsjahr zü erhalten, üm so die Fort- ünd 

Weiterbildüngsmo glichkeiten der Bescha ftigten weiter aüszübaüen.   
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Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Bezü glich der Nachhaltigkeit im Kontext von Finanzentscheidüngen halten wir weiterhin an den in 

ünserem Zielkonzept beschrieben Abla üfen ünd Standards fest. 

LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Fertigstellüng eines Compliance-Management-Handbüches. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Das „Handbüch Compliance Management (CM)“ entha lt Regeln, Richtlinien, 

Verpflichtüngserkla rüngen ünd Vereinbarüngen züm Ümgang mit Compliance-relevanten Themen 

in den Zentren fü r Psychiatrie Baden-Wü rttemberg. Das Compliance-Handbüch dient als 

Orientierüngs- ünd Handlüngsrahmen fü r eine regel- ünd gesetzeskonforme Gescha ftsta tigkeit der 

Zentren. Es ist somit ein Instrüment, das dazü beitragen will, korrüptionsgefa hrdendes Verhalten 

ünd Handeln zü vermeiden, zü erkennen ünd ihm zü begegnen sowie die Gefahr einer 

strafrechtlichen Verfolgüng fü r die Mitarbeitenden ünd die Gescha ftsleitüng abzüwenden. Fü r die 

Entgegennahme aller Vorwü rfe, Berichte, Mütmaßüngen in Bezüg aüf Fehlverhalten oder Betrüg 

würde fü r die ZfP-Grüppe in Kooperation mit einer externen Rechtsanwaltskanzlei eine eigene, 

selbsta ndige ünd nicht weisüngsbefügte Whistleblowing-Stelle eingerichtet. 

 

Aüsblick: 

• Eine Revision des Compliance-Handbüches erfolgt alle zwei Jahre. 

Regionaler Mehrwert 

LEITSATZ 11 – REGIONALER MEHRWERT 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Beteiligüng am Projekt Folding@Home.  

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Folding@Home ist ein gemeinnü tziges Projekt der Stanford Üniversity zür Ünterstü tzüng von 

Forschern aüf der ganzen Welt, die daran arbeiten, ein Heilmittel zü finden ünd mehr ü ber den 

Aüsbrüch von COVID-19 zü erfahren. Da hierfü r enorm viel Compüterleistüng beno tigt wird nützt 
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das Projekt dürch verteiltes Rechnen die üngenützten Verarbeitüngsressoürcen von Compütern ünd 

Servern. Dabei wird aüf Freiwillige aüs der ganzen Welt gesetzt, die aüf Compütern Simülationen 

zür Proteinfaltüng aüsfü hren. Das ZfP Calw beteiligt sich an dem Projekt in dem es Rechnerleistüng 

dürch aüsrangierte Serverhardware in einem abgetrennten Netzwerk zür Verfü güng stellt. Wir 

sehen in der Beteiligüng einen kleinen, aber sinnvollen Beitrag im Kampf gegen Corona, den wir als 

Zentrüm leisten ko nnen ünd bei dem ünsere Mitarbeitenden, Patienten ünd Patientinnen, 

Angeho rige ebenfalls aktiv ünterstü tzen ko nnen üm so einen Mehrwert fü r ünsere Region ünd 

darü ber hinaüs zü schaffen. 

• Die aktüellen Entwicklüngen in Bezüg aüf die Schaffüng regionaler Aüsbildüngs- ünd Arbeitspla tze 

ko nnen den Darstellüngen zü Leitsatz 7 entnommen werden.  

• Ein Mehrwert fü r die Region konnte darü berhinaüs dürch die Erweiterüng der 

Versorgüngsstrüktüren, welche ünter anderem den Aüsfü hrüngen zü den Leitsa tzen 3, 6 ünd 7 

entnommen werden ko nnen, erreicht werden. 

 

Aüsblick: 

• Aüch zükü nftig wollen wir eine nachhaltige Vernetzüng der psychiatrischen Versorgüngsangebote 

ünterstü tzen ünd ünsere Versorgüngsstrüktür, mit allen notwendigen Hilfsangeboten, in hoher 

Qüalita t ünd aüf aktüellem wissenschaftlichen Stand, kontinüierlich weiterentwickeln. 

LEITSATZ 12 – ANREIZE ZUM UMDENKEN  

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Der kontinüierliche Verbesserüngprozess ist weiterhin das Kernstü ck ünserer Qüalita tssicherüng. 

Die Erkenntnisse aüs Kennzahlen, Befragüngen, Beschwerden etc. werden systematisch gefiltert, 

analysiert, bewertet ünd Lo süngen erarbeitet bevor die Evalüation den Erfolg des 

Verbesserüngsprozesses misst. Alle Mitarbeitenden sind aüfgefordert, sich aktiv in die KVPs 

einzübringen. 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Verteiltes_Rechnen
https://de.wikipedia.org/wiki/Personal_Computer
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6. Ünser WIN!-Projekt 

Mit ünserem WIN!-Projekt leisten wir einen Nachhaltigkeitsbeitrag fü r die Region. 

DIESES PROJEKT UNTERSTÜTZEN WIR  

Die WIN-Charta wollten wir züm Anlass nehmen ein neües Projekt anzüstoßen ünd eine bereits seit 

la ngerem bestehende Idee aüfzügreifen: 

Projekttag „Prävention an Schulen“ 

Im Rahmen dieses Projekts war geplant eine Kooperation mit ein bis zwei Schülen einzügehen ünd in 

Abstimmüng mit diesen einen Projekttag fü r die Schü lerinnen ünd Schü ler der 09. oder 10. Klasse zü 

veranstalten. Wir wollten die Schülen einladen, das Kliniküm kennenzülernen ünd in verschiedenen 

Kürzvortra gen mit der Zielsetzüng „Pra vention“ anschaüliche ünd interessante Informationen zü 

kritischen ünd gesündheitsrelevanten Themen wie „Raüchen“, „gewissenhafter Ümgang mit Alkohol“, 

„der Bewegüngsapparat“, „Vorstellüng verschiedener Berüfsgrüppen“ etc. aüfzügreifen. Ein 

gemeinsames gesündes Frü hstü ck sollte den Tag abründen. 

Mit diesem Projekt wollten wir die Züsammenarbeit mit ünseren vielfa ltigen Ansprüchsgrüppen, hierbei 

vor allem der O ffentlichkeit, sta rken ünd aüsbaüen, indem wir ünsere ta gliche Arbeit vorstellen, ünser 

Fachwissen weitergeben ünd neüe Kooperationen bilden. Ünser Ziel war ünd ist es, die oft 

vorherrschenden Berü hrüngsa ngste mit der Thematik Psychiatrie ünd Forensik daüerhaft zü mindern 

ünd ünsere Expertise ünter anderem im Bereich der Kinder- ünd Jügendpsychiatrie sowie dem Thema 

Sücht (Raüchen, Alkohol, Drogen) weiterzügeben, üm hierdürch einen Teil zür Aüfkla rüng in wichtigen 

gesündheitsrelevanten Themen beizütragen. Wir wü rden üns sehr freüen, wenn hiervon aüch aüßerhalb 

des Kliniküms profitiert werden kann ünd mo chten den Schü lerinnen ünd Schü lern an diesem Tag 

ebenso die Mo glichkeit geben, verschiedene Berüfsbilder kennenzülernen ünd sich einen ersten 

Eindrück vom Arbeitsalltag in einem psychiatrischen Fachkliniküm zü verschaffen. 

Züsammengefasst wollten wir mit ünserem Projekt „Pra vention an Schülen“ einige der Leitsa tze der 

WIN-Charta gezielt aüfgreifen, soziale Verantwortüng ü bernehmen ünd einen Mehrwert fü r die Region 

schaffen. Das Projekt „Pra vention an Schülen“ mo chten wir nach wie vor langfristig ünd nachhaltig im 

Kliniküm Nordschwarzwald einfü hren. 

ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG  

Da das Projekt von üns initiiert ünd ins Leben gerüfen werden sollte ünd weiterhin soll, wird es von üns 

selbstversta ndlich aüch vollümfa nglich ünterstü tzt werden. Das heißt, dass die vollsta ndige Planüng im 

Vorfeld in Abstimmüng mit den teilnehmenden Schülen von üns ü bernommen werden wird, ebenso wie 

die Dürchfü hrüng am Projekttag selbst. Die Kürzvortra ge werden von haüsinternen Experten gehalten 

werden ünd aüch fü r die Verpflegüng der Schü lerinnen ünd Schü ler wir dürch ünsere Kü che bestens 

gesorgt sein. Alle im Rahmen dieses Tages entstehenden Kosten werden vom ZfP Calw getragen werden. 

Wir rechnen hierfü r mit konkreten, direkten Aüsgaben in Ho he von ca. 2.000 – 3.000€. Hinzü kommen 

die indirekten, zeitlichen Ressoürcen fü r die Planüng, Dürchfü hrüng ünd Nachbereitüng des 
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Projekttages. Da das Projekt vollsta ndig neü eingefü hrt werden wird, lassen sich genaüere Aüssagen 

züm zeitlichen, finanziellen ünd materiellen Aüfwand sicher erst im Rahmen der detaillierteren Planüng, 

dem Verlaüf, bzw. nach Abschlüss des ersten Projekttages treffen. 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN 

Angepasst an den Verlaüf eines Schüljahres sollte der Projekttag wenn mo glich vor den Sommer- oder 

Winterferien stattfinden. Der ürsprü ngliche Plan war, das Projekt bereits im Schüljahr 2019/2020 noch 

vor den Sommerferien ümzüsetzen. Leider stellte die erste Corona-Welle im Frü hjahr 2020 die gesamte 

Gesellschaft einschießlich dem Schülsystem ünd ünserem Kliniküm vor neüe ünd nie dagewesene 

Heraüsforderüngen, sodass dieser Plan leider schnell aüfgegeben werden müsste. Erste Besprechüngen 

waren daraüffolgend fü r den Herbst 2020 angesetzt, üm den Projekttag nach Mo glichkeit vor den 

Winterferien im Schüljahr 2020/2021, spa testens vor den Sommerferien, ümsetzen zü ko nnen. 

Entgegen ünserer Hoffnüngen müssten leider aüch diese aüfgründ der zweiten Corona-Welle bis aüf 

Weiteres abgesagt werden, sodass mit einer konkreten Planüng ünd Ümsetzüng des Projektes bisher 

noch nicht begonnen werden konnte, was wir sehr bedaüern.  

AUSBLICK 

Wir mo chten weiterhin an ünserem Projekttag „Pra vention an Schülen“ festhalten ünd diesen, wie 

bereits in ünserem Zielkonzept beschrieben, langfristig ünd nachhaltig in ünserem Kliniküm einfü hren. 

Da die Pandemie aüch weiterhin anha lt ist nicht damit zü rechnen, dass der Projekttag im laüfenden 

Schüljahr noch ümgesetzt werden kann. Wir wollen ünsere Planüng aber weiter vorantreiben ünd 

hoffen, dass es üns im Schüljahr 2021/2022 mo glich sein wird, den Projekttag ohne gro ßere 

Einschra nküngen gemeinsam mit ünd fü r die Schülen in ünserer Ümgebüng ümzüsetzen.  
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7. Kontaktinformationen 

Ansprechpartner 

Maren Raüschenberger 

Abt. Personalmanagement 

Tel.: 07051 586-2276 

Fax: 07051 586-2651 

E-Mail: m.raüschenberger@kn-calw.de 
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